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Coronavirus SARS-CoV-2/COVID-19 
Coronainfektion in der Kindertagesbetreuung bzw. Schule als Fall für die gesetzli-
che Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

bedingt durch die in den vergangenen Wochen auftretenden Infektionen in der Kinderta-

gesbetreuung erreichte die Geschäftsstelle die Anfrage, in welcher Form eine im Kontext 

der Betreuung erfolgte Infektion bei der UKBW geltend gemacht werden kann und muss. 

 

Die UKBW hat unsere entsprechende Anfrage wie folgt beantwortet: 

 

„Beschäftigte im Kommunal- und Landesbereich, Mitglieder von Hilfeleistungsunter-

nehmen, Kita-Kinder, Schülerinnen und Schüler – auch in der Notbetreuung – usw. 

sind durch die Unfallkasse Baden-Württemberg abgesichert.  

 

Wenn sie sich nachweislich bei ihrer beruflichen, versicherten Tätigkeit mit dem 

Corona-Virus anstecken, stehen sie unter dem Schutz der gesetzlichen Unfallversi-

cherung. Eine Behandlung oder Überweisung an einen D-Arzt ist nicht erforderlich. 

 

Ein Versicherungsfall liegt vor, wenn folgende Kriterien erfüllt sind: 

 

1. Eine versicherte Person hatte nachweislich in ihrer beruflichen, versicherten Tä-

tigkeit Kontakt mit dem Corona-Virus (SARS-CoV-2). 

 

2. In der Inkubationszeit haben sich Symptome entwickelt, die im Zusammenhang 

mit dieser Infektion stehen könnten. 

 

3. Die Person wurden positiv auf das Corona-Virus (SARS-CoV-2) mittels PCR-Test 

getestet.  

 

Nachweislich bedeutet in diesem Fall, dass es eine bereits vorher infizierte oder 

mehrere infizierte Personen geben muss, durch die eine Ansteckung mit hoher 

Wahrscheinlichkeit in der Kita/Schule erfolgt ist.  
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Vereinfacht ausgedrückt wäre der erste Fall in einer Schule nicht versichert, nachfol-

gende Fälle, die aber nachweislich in Kontakt mit dem ersten Fall kamen, schon. Ei-

ne namentliche Nennung der bereits infizierten Person ist nicht erforderlich. 

 

Hat sich ein Kind in der Kita/Schule infiziert, erfolgt die Meldung an die UKBW über 

unser Onlineportal: 

 

https://forms.ukbw.de/intelliform/forms/ukbw/service/unfallanzeige/index   

 

durch die Kita/Schule. 

  

Die Eltern sollten daher eine mit dem Schulbesuch/Kita-Besuch in Verbindung ste-

hende und mittels PCR-Test bestätigte Infektion an die Schule/Kita melden.“  

 

In ihrer Antwort geht die UKBW nicht direkt auf den Fall der Kindertagespflege ein. Kin-

dertagespflege ist jedoch ebenfalls bei der UKBW versichert, nachstehend die Erläute-

rungen hierzu auf der Homepage der UKBW: 

 

„Kinder, die durch geeignete Tagespflegepersonen im Sinne von § 23 SGB  VIII be-

treut werden, stehen ebenfalls unter dem Schutz der gesetzlichen Unfallversiche-

rung. 

 

Voraussetzung für das Bestehen des Versicherungsschutzes der Kinder ist die Fest-

stellung der besonderen Eignung der Tagespflegeperson. Diese erfolgt durch den 

Träger der öffentlichen Jugendhilfe (örtliches Jugendamt) oder durch einen mit ihm 

per Kooperationsvertrag verbundenen anerkannten Träger der freien Jugendhilfe. 

 

Die versicherte Betreuung kann von der Tagespflegeperson als selbstständige Tätig-

keit oder in Form einer abhängigen Beschäftigung für den Haushalt der zu betreuen-

den Kinder erfolgen. Eine namentliche Meldung der Kinder im Vorfeld ist nicht erfor-

derlich.“ 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

gez. Michael Link           

 

 

 
 
 

https://forms.ukbw.de/intelliform/forms/ukbw/service/unfallanzeige/index
https://www.ukbw.de/versicherte-und-leistungen/versicherte-personengruppen/kinder/
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